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Stellungnahme des UniversHätslehrerverbandes 
zum Entwurf der BDG-Novelle 1995 

gern. Aussendung des Bundeskanzleramtes, GZ. 921.785/l-II/A/l/b/95 vom 18. 1. 1995. 

Der Universitätslehrerverband begriißt die in diesem Entwurf vorgesehenen Änderungen, die ja 
großteils die Erfüllung von seit langem erhobenen Forderungen darstellen, ausdrücklich. Eine 
Ausnahme davon stellt nur Pkt.9 unten dar. Im einzelnen wird außerdem vorgeschlagen bzw. 
angemerkt: 

1) Zu § 160 Abs 4: Die Maßnahme, durch die ein Bundesdienstverhältnis und eine 
Nebenbeschäftigung bzw. eine einer Vollbeschäftigung entsprechende Tätigkeit aufeinander 
bezogen werden, erscheint gerechtfertigt und sinnvoll. Die hier für Hochschullehrer formulierte 
Maßnahme sollte jedoch in der Folge weiterer BDG-Novellen für alle Beamten generell geregelt 
werden und insbesondere zu einer aus mehreren Gründen wünschenswerten erweiterten (' 
Teilzeitbeschäftigungsmöglichkeit für Beamte führen. :it ~e..v.gtt., 

2) Zu § 160a: Die Regelung für Universitätsprofessoren erscheint sinnvoll. Allerdings besteht 
auch für andere Beamte mit entsprechender Qualifikation (z.B. habilitieft~--:n1)'t1;ere-Be:amt~4gI:-,, __ ."_~"~ 
Wissenschaftsverwaltung) die Möglichkeit, zum Rektor oder hauPtamtlldfl@l{itrbfi&1ijrZ'Er.fDNU~·:'llE 
gewählt zu werden, sodaß die Karenzregelung auch diesen Fall einzub !zii'e .. h~n.~.: ... :'I.::l. ... nF!'fq· \r 

- ,< ..... n ..... 

Datum: 2 O. fES. 1994 

VerteJ1t .• gLf.e..~: .. !~~t .. d 3) Zu § 161 Abs. 2: Wird idF des Entwurfs begrüßt. 

4) Zu § 175 Abs. 3: Wird idF des Entwurfs begrüßt. 

5) Zu § 115 Abs. ~Qie Einführung einer "Pufferzeit" wird ausdrücklich begrüßt. Zu ergänzen 
wäre ein Passus, der die'Interessen des /psi:ste.'1ten an ,der .~eiterverlängerung explizit als 
rechtsschutzwürdige Angelegenheit defirüert und das Veffahien 'zur'Bekämpfung eines. 
negativen Bescheids regelt. Der in den Erläuterungen ausgeführte Gesichtspunkt der Nutzung 
der Kenntnisse und Erfahrungen des Assistenten ist zu wenig. 

6) Zu § 175 a: Wird idF des Entwurfs ausdrücklich begrüßt. 

7) Zu § 176 Abs. 3: In der Klammer zu ergänzen wäre ( ... Lehrbefugnis oder gleichwertigen 
hochschulrechtlichen Qualifikation). V gl. dazu die anläßlich des EWR­
Dienstrechtsanpassungsgesetzes in Anl. I zum BDG 1979, Z. 20. lit bund Z. 21.6 eingefügte 
Erweiterung der Lehrbefugnis um "gleichwertige hochschulrechtliche Qualifikation". 

8) Zu § 178 Abs 1 Z. 2 lit b.: Wir gehen davon aus, daß die Formulierung "oder in einer 
Tätigkeit an einer Universität (Hochschule), die nach ihrem Inhalt der einer Vertragsassistenten 
entspricht" auch Tätigkeiten als Bundes, oder Vertragslehrer im Hochschuldienst, 
Wissenschaftlicher Beamter, "Drittmittel-Assistent" oder mindestens halbbeschäftigter 
Lehrbeauftragter einschließt. Sollte dies nicht eindeutig so sein, wäre eine geeignete 
Um formulierung unter Einschluß dieser Personengruppen zu wählen. 

9) Zu Anlage 1 Z. 21.2 lit b.: Die Streichung des Wortes "bescheidmäßige" soll nicht 
vorgenommen werden. 

Der Vorsitzende: Prof. Mag. Tilmann Reuther 
c/O Universität Klagenfurtl1nst. f. Slawistik 

9020 Klagenfurt, Tel: 0463/2700 325 
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